
Rechtsmedizin HeiCuMed

Verkehrsmedizin

Verkehrsrelevante Drogen und Medikamente

Medikamente Drogen

Barbiturate
Sedativa
Psychopharmaka
Antiepileptika
Antihistaminika
Stimulantien
Analgetika
u.a.

Cannabis
Heroin
Morphin
Kokain
Amphetamin
Designer-Amphetamine
Methadon

Alkoholbedingte Ausfallserscheinungen

Psychophysische Leistungsminderungen:
 Sehvermögen (z.B. Hell-Dunkel Adaptation; Tiefensehen; Fixation)
 Gleichgewicht
 Störungen der Aufmerksamkeit und des Reaktionsvermögens

Aktivierung:
 Müdigkeit (aber auch erhöhte Aktivierung bei geringen Alkoholisierungen)

Psychologische Auffälligkeiten:
 Eingeschränkte Kritikfähigkeit
 Enthemmung

Alkoholtypisches Fehlverhalten im Straßenverkehr:

 Abkommen von der Fahrbahn
 Geschwindigkeitsunfälle
 (Vorfahrtsunfälle) bedingt typisch
 (Parallelverkehrsunfälle) bedingt typisch
 Fahren in Schlangenlinien

Die Methoden der Fahreignungsbegutachtung (MPU) alkoholauffälliger Kraftfahrer

 Medizinische Untersuchung
 Labordiagnostik
 Leistungsdiagnostik
 Persönlichkeitsdiagnostik
 Verhaltensbeobachtung
 Explorationsgespräch
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Fahreignungsrelevante Erkrankungen und Störungsbilder
(nicht vollständige Auflistung)

 Sehbehinderungen (in Abhängigkeit von der FE-Klasse)
 Herz- und Gefäßkrankheiten (z.B. Hypertonie; Rhythmusstörungen)
 Diabetes (bei Neigung zu schweren Stoffwechselentgleisungen)
 Neurologische Erkrankungen (z.B. Anfallsleiden; Lähmungen)
 Organisch-psychische Störungen (z.B. Demenz)
 Affektive Psychosen (z.B. z.B. bipolare Psychosen)
 Schizophrene Psychosen
 Abhängigkeit von Alkohol, Drogen oder psychoaktiven Medikamenten)
 Alkohol-, Drogen-, Medikamentenmissbrauch

Anlässe für eine MPU in % (2009):

Alkohol - Fragestellungen 54 %
Drogen, Medikamente 19 %
Verkehrsauffälligkeiten (Punkte) 15 %
gesundheitliche Beeinträchtigung 1 %
Sonstige
z. B. Vorzeitige Führerscheinerteilung

Fahrlehrereignung
Allg. Strafrecht
Erhöhte Aggressionsneigung

11 %

Alkoholfragestellung:

Zuweisungsgründe für die MPU

erstmalig aufgefallene Kraftfahrer
(und Radfahrer) mit mehr als 1,6
Promille Alkohol
wiederholt mit Alkohol aufgefallene
Kraftfahrer

mit Alkohol und anderen
Verkehrsdelikten aufgefallene
Kraftfahrer
Eignungsfeststellung für die
Fahrerlaubnis bei Alkoholikern (in der
Regel nach Entziehungskur)


